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den Rhein Dienstag die Temperaturen abermals enorm anſteigen

welche die Rohkohle weit ſtärker als

Morgen RFusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 17 Juli 1921

Das Wetter der Woche
Bericht der Meteorologiſchen Korreſpondenz

Raſch fortſchreitende Erwärmung in Sicht
Die in den letzten Tagen der Vorwoche erfolgte allgemeine

Wiedererwärmung brachte ganz Deutſchland alsbald beträchtliche
Hitze die im Weſten und Süden des Landes die ganze Woche hin
durch anhielt in den nördlichen und öſtlichen Gebietsteilen jedoch
raſch von zwar dauernd heiterer und trockener aber nur mäßig
vwarmer Witterung mit etwa normalen Temperaturen abgelöſt
wurde Dagegen hielt in Weſteuropa die dort ſeit langem herr
ſchende enorme Hitze die ganze Woche hindurch an und ſowohl in
England wie in Frankreich wurden Rekordtemperaturen ver
zeichnet

Sowohl die lange mehr als einen Monat umfaſſende Periode
kühlen trüben und veränderlichen Rückfeitenwetters wie die weſt
europäiſche Hitze hängen urſächlich eng zuſammen Während ſich
das Maximum des Luftdrucks dauernd im Weſten des Erdteils
erhielt wehten in Frankreich und England warme Jnlandwinde
innerhalb dieſes Maximums und bei heiterem Himmel erreichten
unter der Einwirkung der Sonneneinſtrahlung die Temperaturen
ſchon wiederholt außerordentlich hohe Werte Mitteleuropa da
gegen befand ſich dauernd auf der Oſtſeite des Hochdruckgebiets
womit Wechſelwirkung mit ausgedehnten Tiefs über Nord und
Oſteuropa eine kalte Nordweſtſtrömung aus dem Bereich des
europäiſchen Nordmeeres herrſchte Es war alſo lediglich die un
günſtige Lage Mitteleuropas auf der kalten Oſtſeite des Maxi
mums die uns faſt den ganzen Monat Juni und die erſte Juli
woche verdorben hat wahrend der Weſten des Erdteils der in
mitten des Maximums iag das dort ſtets herrſchende heitere und
im Sommer warme Strahiungswetter hatte Zur Erzeugung der
wiederholt in Weſteuropa vorgekommenen abnormen Hitze trug
die Annäherung atlantiſcher Tiefs bei neverdings haben dieſe
in Frankreich wo ſtellenweiſe ſchon ſeit faſt drei Monaten ſo gut
wie gar kein Regen gefallen iſt zum erſten Male wieder etwas
ergiebigere Riederſchläge gebracht

Die Aufheiterung in Mitteleuropa erfolgte Freitag vor acht
Tagen mit dem Vordringen des weſtlichen Maximums durch das
Nordſeegebiet nach Deutſchland und um die Wende der Woche
erſtreckte ſich ein breiter Hochdruckrücken vom Atlantik durch
Deutſchland oſtwärts bis nach Südrußland während nördlich
und ſüdlich davon Depreſſionen vorgelagert waren Jn Deutſch
land wurde Freitag vor acht Tagen am 8 Juli nach längerer
Zeit wieder einmal mit 25 Gr C die Grenze eines Sommertages
erxeicht tags darauf ſtieg das Thermometer auf 27 Sonntag in
Weſt und Süddeutſchland auf 31 Grad Wärme Am gleichen
Tage brachten es Paris und zahlreiche andere Städte Frankreichs
bis auf 34 Rennes hatte ſogar 36 Grad C Auch in Vliſſingen
wurden 33 Grad Wärme erreicht Montag der 12 Juli war der
bisher wärmſte Tag des Sommers in Europa er übertraf noch
den heißen 4 Juni da in Paris 37 in Kaſſel 36 in Toulouſe
ebenfalls 36 in Rennes 35 in Aachen 34 Gr C erreicht wurden
Berlin und zahlreiche andere Orte in Weſt und Mitteleuropa
brachten es auf 33 Gr Wärme Verurſacht wurde dieſe extreme
Erhitzung durch die Annäherung eines tiefen Minimums aus der
Polarregion deſſen Zentrum ſich allerdings bei uns gar nicht zur
Geltung brachte Es hatte jedoch einen bis zum Kanal reichenden
Ausläufer der raſch vorüberging ohne Gewitter oder Regenfälle
zu verurſachen dem aber Dienstag früh bereits friſche Nordweſt
winde folgten die eine reli Abkühlung bewirkten Sie er
ſtreckte ſich aber nur über den Norden und Oſten des Landes im
Weſten und Süden ſowie in Frankreich und England blieb es
unter dem Einfluß des zwar nordweſtwärts zurückgewichenen
aber mit ſeinem Bereich das weſteuropäiſche Feſtland noch beherr
ſchenden Hochdruckgebiets ſehr warm und die Annäherung eines
neuen Tiefs von der Biskayaſee ließ von Südfrankreich bis an

An dieſem Tage hatten Toulouſe Alengon und Straßburg 37
Paris hatte 36 zahlreiche Orte in Frankreich 33 bis 34 Grad
Wärme Jn Süddeutſchland hatte Karlsruhe mit 33 Grad die
höchſte Temperatur wogegen an der Nordſeeküſte vielfach nur
17 bis 18 Grad Wärme erreicht wurden Mittwoch früh meldete
Biarritz die exorbitante Morgentemperatur von 32 Gr die in
Europa ſeit vielen Jahren nicht dageweſen iſt

Völlig davon verſchieden war die Witterung in Skandina
vien wo in Wechſelwirkung zwiſchen dem nordweſtlichen Maxi
mum und dem nach Finnland geeilten Tief wieder ſehr küh
les Rückſeitenwetter herſchte Dort herrſchten Mittwoch
früh Morgentemperaturen zwiſchen 5 und 8 Grad Die dort
wehenden Nordweſtwinde waren nicht nur wieder ſehr kühl ſon
dern infolge der ſtarken Druckunterſchiede ſehr ſtürmiſch denn im
Zentrum des Minimums über Nordweſtfinnland herrſchte Mitt
woch früh ein niedrigſter Druck unter 735 Millimeter Während
des Reſtes der Woche war es in Nord und Oſtdeutſchland bei
mäßigen Nordweſtwinden zwar heiter aber nur knapp normal
warm im Weſten und Süden dagegen wurden täglich 25 Gr E
erheblich überſchritten zum Teil 30 bis 31 Grad Wärme erreicht
Der dauerte die Hitze faſt im gleichen Ausmaß fort

rs hatte Mittwoch wieder 36 Alencon 34 Grad Wärme
Nachdem mittlerweile das nordweſtliche Tief ſich ſtark ver

flacht hat und im Abzug begriffen iſt gefolgt von dem anſcheinend
wieder gegen Mitteleuropa vordringenden Maximum iſt von
Weſten nach Oſten mit raſch fortſchreitender
neuer Erwärmung auch in den nördlichen und öſtlichen
Landesteilen zu rechnen wogegen im Weſten und Süden bei an
haltender Hitze die Gewitterneigung zunehmen dürfte

Der Mitteldeutſche Braunkohlenbergbau im Juni
Jm Gebieet des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues be

trug die Rohkohlenförderung im Monat Juni nach vorläufigen
Krhebungen 6 932 820 Tonnen die Brikettherſtellung 1 736 883
Tonnen Jm Vormonat belief ſich die Rohkohlenförderung auf
466 345 Tonnen die Brikettherſtellung auf 1564 307 Tonnen

Es hat mithin die Rohkohlenförberung im Monat Juni gegen
den Vormonat eine Steigerung von 7,21 Prozent die Briketther
ſtellung eine ſolche von 10,97 Prozent erfahren Jm Monat Juni
des Vorjahres betrug die Rohkohlenförderung 6 712 891 Tonnen
die Brikettherſtellung 1 514 718 Tonnen Gegen den Monat Juni
des Vorjahres erhöhte ſich mithin die Rohkohlenförderung um

J Beiblatt zu

3,28 Prozent die Brikettherſtellung um 14,6 Prozent
Die ſeit März d J feſtzuſtellende Verſchlechterung des Roh

kohlenabſatzes hat ſich im Juni weiterhin verſtärkt Sehr weſent
lich trug hierzu die ſeit April d J wirkſame Frachterhöhung bei

e hochwertige Brennſtoffetrifft Die Abforderungen der Kaliinduſtrie waren beſonders
ſchwach Die dadurch entſtandenen Ausfälle konnten nur zum
Teil durch die erhöhte Bevorratung der Zuckerfabriken ausge
glichen werden Gegen Ende des Monats machte ſich eine ſtärkere
Nachfrage bemerkbar die auf die Befürchtung der Einführung
einer erhöhten Kohlenſteuer zurückzuführen ſein dürfte und vor
auſ rich bald wieder nachlaſſen wird

Die Anforderungen in Briketts waren beſonders für den
Sausbrand lebhaft Der Grund dürfte ebenfalls in erſter Linie
in dem Wunſche der Verbraucher zu finden ſein ſo möglichſt ſtark
zu bevorraten ehe die angekündigte erhöhte Kohlenſteuer in
Kraft tritt Die Abrufe in Naßpreßſteinen und Grudekols waren
im allgemeinen befriedigend

Klagen über ungenügende Wagengeſtellungen wurden aus
keinem Revier gemeldet

Die Lohnverhältniſſe erſuhren im Monat Juni keinerlei Ver
änderung Jnfolge der ſchlechten Abſatzmöglichkeit
für Rohkohle ſahen ſich manche Werke veranlaßt vom drei
chichten einzulegen Größere Streiks haben im Berichtsmonat
chichte neinzulegen Größere Streiks haben im Berichtsmonat

nicht ſtattgefunden Bayeriſche Braunkohlengruben berichten
lediglich von einem eintägigen Proteſtſtreik der Velegſchaft aus
Anlaß der Ermordung des Landtagsabgeordneten Gareis

Von beſonderen Ereigniſſen iſt ein Brand in der Naßpreß
ſteinanlage auf dem Kohlenplatz in Halle der Halleſchen Pfänner
ſchaft zu erwähnen

Ermäßigung der Fahrpreiſe ab 1 September
für Monatskarten und Wochenkarten

Zur Erleichterung für diejenigen Reiſenden die die Eiſen
bahn täglich zwiſchen Wohn und Arbeitsort benutzen müſſen
und daher von der am 1 Juni eingetretenen Fahrpreiserhöhung
beſonders betroffen werden wird am 1 September d J
ein Notſtandstarif für Zeitkarten eingeführt Durch dieſen Tarif
der bis auf weiteres für die Dauer der ungünſtigen Lage des
Arbeitsmarktes gelten ſoll werden ab 1 September die jetzigen
Preiſe für die Monatskarten und Schülerkarten
um durchſchnittlich 20 Prozent und für die
Wochenkarten um etwa 40 Prozent herabgeſetzt
als Mindeſtſatz für eine Zeitkarte wird der Fahrpreis für 6 Kilo
meter jetzt 7 berechnet

Beiſpielsweiſe auf eine Entfernung von 23 Kilometern iſt
zu zahlen

jetzt für eine Monatskarte 2 Klaſſe 150 Mark 3 Klaſſe
90 Mark 4 Klaſſe 60 Mark für Wochenkarte 4 Klaſſe 20 Martk

ab 1 September für eine Monatskarte 2 Klaſſe 120
Mark 3 Klaſſe 72 Mark 4 Klaſſe 48 Mark für Wochenkarte
4 Klaſſe 12 Mark

An den ſonſtigen Beſtimmungen über Ausgabe der Zeitkarten
ändert ſich nichts

Deutſchnationaler Familienzwiſt
Man ſchreibt uns Am 3 Juli veröffentlichte der Landes

verband Merſeburg der Deutſchnationalen
Volkspartei in der Allgemeinen Zeitung gegen den
Schriftleiter Böttcher von der Halleſchen deutſchnationalen
Jeitung eine Erklärung in der er deſſen Ausführungen gegen
einen deutſchnationalen Abgeordneten als Unart bezeichnete da
von ſprach daß nur ein ſchlechter Vogel ſein eigenes Reſt be
ſchmutze und in Ausſicht ſtellte daß ſi n die zuſtändigen
Stellen mit dem Verhalten des deutſchnationalen Schriftleiters
Böttcher beſchäftigen würden

Dieſe Beſchäftigung hat kürzlich ſtattgefunden und das Ergeb
nis iſt folgende Entſchließung

1 Der Landesverband Merſeburg der Deutſchnationalen
Volkspartei mit Vertretern aller Kreisvereine und den Abgeord
neten der Partei ſpricht dem Hauptſchriftleiter derHalleſchen Zeitung Herrn Helmut Böttcher die
e Mißbilligung aus daß er in nicht zu beweifenden

ehauptungen einen deutſchnationalen Abgeordneten und be
währte Parteifreunde öffentlich angegriffen und in ihrer Partei
ehre ſchwer verletzt hat

2 Der Landesverband Merſeburg der Deutſchnationalen
Volkspartei ſpricht ſeinem bewährten Reichstagsabgeordneten
Herrn Bergwerksdirektor Leopold für ſein bisheriges politiſches
Wirken ſeinen größten Dan

Parteimitglieder in unverantwortlicher Weiſe angegriffen worden
iſt

Mit dieſer Erklärung ſcheint alſo der Riß zwiſchen dem
Landesverband der Deutſchnationalen Volkspartei und ihrem
bisherigen Günſtling Böttcher eine Verbreiterung erfahren zu
r Daß die Urſache hierzu nur in der von dem Schriftleiter

öttcher in der Oeffentlichkeit erhobenen Beſchuldigung der
deutſchnationale Abgeordnete Leopold ſei auch Mitglied des
Schriftleitungsausſchuſſes der volkspartei
lichen Preſſe liegt iſt nicht anzunehmen Herr Böttcher
muß jedenfalls noch andere und ſchwer verletzende Beſchuldi
ungen erhoben haben über die zur Zeit noch Stillſchweigen
ewahrt wird Vielleicht plaudert Herr Böttcher W darüber

noch einiges aus oder es kann auch ſein er wird ganz ſtill
Aber das alles intereſſiert hier augenblicklich nicht ſo ſehr

wenngleich es einen Einblick in die deutſchnationale Familien
ſtube gewährt Von Jntereſſe iſt jedoch der Umſtand daß der
Landesverband der Deutſchnationalen Volks
partei jetzt da Herr Böttcher ſich gegen daseigene Reſt wendet ſehr ſtarke Töne gegen ſeine nicht zu
beweiſenden Behauptungen findet daß derſelbe Landes
verband aber als in den politiſchen Kämpfen
die Ehre politiſcher Gegner von Herrn Böttcher
ebenfalls durch nicht zu beweiſende Beauptungen auf das tiefſte verletzt wurde kein

ort der Zurecht weiſung fand mals ſtand Herr
Böttcher bei allen Deutſchnationalen in höchſter Wertſchätzung
Tempora mutantur

Außerdem aber iſt aus der obigen Erklärung auch noch her
auszuleſen daß neben Herrn Böttcher noch andere deutſch
nationale Parteimitglieder an den Behauptungen be
teiligt ſein müſſen Falls dieſe nicht auch ſo ſtill bleiben wie bis
her Herr Böttcher oder gar in Reue und Demut pater peccavi
ſagen dürfte mit einer Fortſetzung dieſes Familienſtreites zuLehwen ſein th

Die Fremdenſteuer iſt jetzt unſerer Gemeinde genehmigt wor
den Der Oberpräſident macht dabei den Zuſatz Zunächſt nur
auf die Dauer eines Jahres mit der Maßgabe daß aus dieſer
Zuſtimmung keine Anſprüche irgend welcher Art gegen den Staat
oder das Reich auf Gewährleiſtung des Steuerertrages oder in
ähnlicher Beziehung hergeleitet werden können falls etwa der
Staat oder das Reich genötigt ſein ſollte dieſe Steuerart
für ſich in Anſpruch zu nehmen oder ihre Forterhebung
zu unterſagen

Der Laden im Schmeerſtraßenflügel des Stadthauſes den die
Firma Conrad Tack u Co gemietet ſoll ihr auf die Zeit vom
1 Oktober d J bis 31 Dezember 1922 weitervermietet werden
Für den Laden ſind bisher 7000 Mark Jahresmiete gezahlt wor
den künftig wird die jährliche Miete 16 000 Mark betragen

T

FamilienNachrichten

Geboren Herrn S Brudeck Halle Herrn Rechtsanwalt
Nemann Halle

Verlobte Louiſe Mogk Thilo Reiße Wettin Dorothea
Haller Aſchersleben Erich Matthes Böllberger Mühle bei Halle

orben Fleiſchermeiſter Karl Kehling Reideburg 60Marteder Se r Halle 21 Frau Wilhelmine Bau ger
Heßler Hohenthurm Roſenfeld Frau Witwe A nna Pätz geb
Reibert Halle Tiſchler Bruno Müller Halle 58 Frau

Ur 329 der Saale Feitung

i aus verſichert ihn ſeines unerſchütterlichen Vertrauens und bedauert aufs tiefſte daß er durch

u

danken der naticnalen Einheit zu vertiefen und ſtärken

Sonntag 17 Juli 1921
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Provinzial Nachrichten
Eiſenbahner Ausſperrungen in Erfurt

Erfurt 16 Juli Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt ſind
geſtern mehrere hundert Eiſenbahnunterhaltun gsarbeiter von der Direktion ausgeſperrt worden

Wie das Volk meldet verſuchte die Direktion entgegen den
tariflichen Beſtimmungen längere Pauſen in die tägliche Ar
beitszeit der Eiſenbahnarbeiter einzuſchieben Sie beruft ſich hier
bei auf die Ermüdung die bei durchgehender Arbeitszeit bei den
Arbeitern eintritt Die gewerkſchaftlichen Organiſationen der
Arbeiter in erſter Linie der Deutſche Eiſenbahnerverband gabenihre Zuſtimmung zu der geplanten Maßnahme nicht Auch die
benachrichtigten Hauptvorſtände der Eiſenbahnerverbände billigter
die Ablehnung durch die Arbeiterſchaft Darauf iſt geſtern früh
die Ausſperrung erfolgt Jn einem Anſchlag der Direktion wer
den die Ausgeſperrten aufgefordert daß diejenigen die ſich dem
Beſchluß der Direktion fügen bis heute Sonnabend ſich zu melden
haben um wieder eingeſtellt zu werden

X Kleingöhren 16 Juli Der Vereinder Deutſchen
Demokratiſchen T e für Pörſten und Umgegend hielt
geſtern abend eine ſehr ſyt be uchte Mitgliederverſammlung ab
Der Vorſitzende Herr Poſtſchaffner Reinſch erſtattete einen längeren
Bericht über die Tagung der demokratiſchen Beamten und Lehrer
in Halle Der Verein beabſichtigt weiterhin am 30 Juli ein
Sommierfeſt zu veranſtalten Sodann ſprach Herr Parteiſekretär
Walther über Wir Demokraten und die nationale Entwickelung
Der Redner behandelte die nationalen Beſtrebungen zurzeit der
Befreiungstriege die Zeit von 1848 die Entwicklung von 1871
weiter zog er Vergleiche zu der Kriegszeit 1914 und betonte dieBeſtrebungen der Heutſchremotraten in der jetzigen Zeit den 5

Hinſicht
lich der früheren Konſervativen und jetzigen Deutſchnationalen
ſtellte er e daß die konſervative und deutſchnationale Politik
weder volksfreundlich iſt noch war ſondern daß hier eine ausge
ſprochene Standespolitik getrieben wird die einzelnen Ständen
aber nie der breiten Maſſe des Volkes zugute komme Auch die
Tätigkeit des Landbundes wurde beleuchtet die eine einſeitige
deutſchnationale Beeinfluſſung der Bauern zum Ziele habe Auf
recht und deutſch national und ſozial aufwärts in und für Deutſch
land müſſe die Loſung eines jeden überzeugten Demokraten ſein

Frankenhauſen a 16 Juli Der FlugzeugFreund Auswärtige Zeitungen berichten von einem Fund
zweier vollſtändiger Flugzeuge in einer Scheune Die Flugzeuge
ſollen mit großen Lenzplanen zugedeckt geweſen ſein und höchſt
wahrſcheinlich aus dem Flugzeugwerk Gotha verſchleppt und hier
in ein s Verſteck gebracht worden ſein Es wird ſogar be
hauptet daß in unſerer Gegend noch viele ſolcher Flugzeug
verſtecke vorhanden ſeien und daß die verſteckten Flugzeuge zu
Orgeſchzwecken Verwendung fänden Jn die Ange r ſoll
außer einem Major Hähnel auch der Direktor unſeres Technikums
verwickelt ſein Die Frankenhäuſer Zeitung ſchreibt hierzu Bei
dieſer Meldung handelt es ſich um eine gelungene Fälſchung die
einen rein tendenziöſen Zweck verfolgt denn daß die erwähnten
Flugzeuge keine verſchleppten aus einem Flugzeugpark ſindſohn die Flugzeuge die am Kyffhäuſer Techni
um lediglich zu Lehrz wecken dienen weiß wohl ſo

ziemlich jedes Frankenhäuſer Kind Wenn nun die Flugzeuge wegen
Platzmangels andere Maſchinen mußten an ihrer Stelle Auf
ſtellung finden in einem anderen Raume untergebracht wurden
ſo kann von einem Verſtecken der Flugzeuge gar keine Rede ſein
Wie nicht anders zu erwarten war hat ſich auch das thüringiſche
Staatsminiſterium mit der Angelegenheit befaßt und es iſt anzu
nehmen daß es demnächſt in aller Oeffentlichkeit dazu Stellung
nehmen wird

Krauſchwitz bei Zeitz 15 Juli Mord und Selbſt
mordverſuch Der Sohn des Gutsbeſitzers Köhler aus Koſt
platz bei Siege hat aus bis jetzt noch unbekannten Grün
den das Dienſtmädchen ſeiner Eltern erſchoſſen und darauf die
Waffe gegen ſich ſelbſt gerichtet Während das Mädchen ſofort
tot war brach Köhler ſchwer verletzt zu ſammen und mußte in die
Klinik nach Naumburg gebracht werden

Vienenburg 16 Juli Ein räuberiſcher Ueber
fa l wurde Mittwoch abend in der Siebrechtſchen Mühle im be
nachbarten Lochtum verübt Drei Einbrecher die vorher die Fern
ſprechleitung durchſchnitten knebelten den im Garten bei der

ühle anweſenden Lehrling und bunden ihn an einen Baum Das
gleiche Schickſal ereilte den hinzukommenden Müllergeſellen Hier
auf verſchafften ſich die Einbrecher Eingang in die noch im Be
triebe befindliche Mühle Der Beſitzer Siebrecht kam in die
Mühle um nach dem Betriebe zu ſehen und überraſchte die Einbrecher die ihn en und von ihm unter Vorhaltung einer
Browningpiſtole Geld forderten Als er ſich von den Räudern zu
befreien verſuchte fiel ein Schuß und S wurde am Kopfe glüd
licherweiſe nicht lebensgefährlich verletzt Hierauf verſchwanden
die Täter konnten aber noch in der Nacht in Goslar alle drei in
a genommen werden wo ſie auf dem Grundſtück des Nieder
ächſiſchen Hof ſich zum Schlafen gelegt hatten Es handelt ſich

um Räuber aus Braunſchweig die ſich einſt bei der Reichswehr be
fanden darunter ein Deckoffizier

Weimar 16 Juli Unſinnige Gerüchte DieDeutſchland ſchreibt Die heißen Tage ſcheinen einigen
euten nicht gut bekommen zu ſein ſo daß ſie behaupten die Re

gierung habe das Schloß Ettersburg für 75 000 Mk alſo nach
Friedenswert 7500 Mtk verkauft vermutlich mit dem ganzen
Parke Leider wird der Name des glücklichen Käufers nicht mit
geteilt Wenn ſchon zwei heiße Tage ſo verwirrend wirken wird
man ſich noch auf allerlei gefaßt machen dürfen

Eiſenach 15 Juli Der Proteſt Rummel
Allenthalben finden jetzt in Thüringen erneut Proteſtver
ſammlungen ſtatt gegen die Kreiseinteilung Landgerichts
S uſw Die Proteſte in Meiningen Eiſenach und
Gotha haben einen hieſigen Lokaldichter zu ergötz
lichen in der Eiſenacher Tagespoſt veröffentlichten Verſen
inſpiriert

Es zog ein Wandrer durch Thüringer Land
der am Dreiherrnſtein Herberg e
dort ſprach man mit politiſcher Feilung
von unſerer neuen Kreiseinteilung
Und ſieh da es redeten allda
drei tüchtige Leute aus Gotha

e re rDie ſchwangen i xfe Klingenund keilten ſich am Ende feſte

mit gegen Proteſte
Der eine ſchrie nie Jhr Banauſen
eb i nach Weſten ltershauſWa rüllt der andere welche nd

man will mir rauben mein Oberland
Der dritte pochte Schlag auf Schlag

die Gegner mit dem Staatsvertrag
7

Der r Mann Laßt Frieden walten
und laßt die Grenzen doche ProteſtDie dreie drau

ihm den Reſtwas will der er

Maxiechen Eckart geb Frommann Morl 24 Obesleutnant
d S a D Exich Hanſen Halle a S

Es ſchleppt in Wandrer durch Thüringer Landh n m Wegen
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Aimn Bodenyee
Reiſeſtimmung von

Alexander v GleichenRußwurm

Nachdruck verboten

Uraltes Kulturland in lieblicher Natur gelegen bildet
die Ufer des Sees Städte mit hiſtoriſchem Profil Burgen
wie ſie das Herz jedes Romantikers erfreuen und Dörfer
eißgebettet in Obſtanlagen erzählen dem Wanderer von
wechſelndem Schickſal Bald iſt der Waſſerſpiegel licht und
blaun perlmutterfarben ſchimmert die Sonne darauf in den
Buchten beim Untergang bald zeigen fo wie Nixenarme
weiße Schaumwellen die Wogen werden grün ſchlagen
immer höher und türmten ſich als wäre der Binnenſee ein
Meer Dann peitſcht der Föhn das Land und ſeine An
mut hebt ſich zu tragiſcher Schönheit Wolken ſinken tief
herab und verſchleiern das Hochgebirge das ſonſt in ſtrah
lener ſchneebedeckter Pracht in Vayern Vorarlberg und der
Schweiz die Landſchaft krönt

Weit hinaus in den See ragt die Halbinſel Waſſer
zurg mit ihrem alten auf Römermauern errichteten Schloß
ihrer poetiſchen Kirche und ihren blühenden Gärten ein
ladend an ſchwülen Sommertagen zu träumeriſcher Raſt
Man ſieht die Jnfelſtadt Lindau mit dem vorgelagerten
maleriſchen Pulverturm man ſieht Bregenz und die Berge
die das Fürſtentum Lichtenſtein umſtellen mit guten Augen
erkennt man die ſchlanken Bogen der Rheinbrücke bei der

ung des jugendlichen Stroms der Sentis hebt ſein
weißes Haupt über das anmutige Schweizer Ufergelände
und nach Südweſten dehnt ſich der See für den Blick ohne
Ufer im Horizont verſchwimmend Die Halbinſel gehört
zu den ſchönſten Punkten im ganzen Gebiet

Lange Jahre eilte der Fremdenſtrom vorüber möglichſt
raſch in die Schweiz nach Tirol und Jtalien zu kommen
jetzt hat man die Schönheit des Sees und ſeiner Ufer ent
deckt von den Hauptverkehrspunkten Lindau Friedrichs
hafen und Konſtanz ſchwärmen die Reiſenden aus und
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füllen im Hochſommer bis aufs letzte Plätzchen alle Stätten
die ſich ihnen gaſtlich öffnen Auf Dampfern und Lan
dungsbrücken iſt bewegtes Leben Boote laſſen die Segel
ſchwellen und Motore durchſurren die Flut

Hier haben Römer und Germanen gekämpft um die Ufer
des Lacus Brigantinus hier entfaltete ſich das Rittertum
mit Minne und Turnier hier ſang Hugo von Montfort ſeine
Lieder und vor Lindau lag Kaiſer Max der letzte Ritter
während der a Fehde im Quartier Schloß Senf
tenau heute Bruno Willes Poetenſitz beherbergte den
tat Zen Freund der Muſen

Dichter und Menſchen mit poetiſchem Gemüt hat der
Bodenſee immer angezogen Seine Landſchaft beeinflußte
den Lindauer Dichter Hermann Lingg bei ſeinem Heldenedicht der Völkerwanderung gab Sqheffel die Stimmungen

ür Eckehardt und den Tromnpeter von Säckingen und be
geiſterte von Meersburg aus Annette von Droſte Hülshof
zu ſtarken Liedern Auch heute hat mancher Zuflucht hier
geſucht dem die Zeit Politik und Großſtadt verleidet haben
und das reiſende Publikum zeigt ſich flüſternd dieſen oder
jenen Berühmten auf dem Schiff oder der Promenade

Aber das Land am Bodenſee gehört nicht nur der Ver
gangenheit und dem poetiſchen Traum kräftig durchweht
es die Gegenwart und die Zukunft ſingt dem Hoffenden ihr
Lied mit verführeriſchen Tönen Obſt und Weinbau ſpannen
die Tätigkeit der Bauern an die abgetönten Glocken des
weidenden Viehs und die vollgefüllten Milchkannen die zum
Erſtaunen des Städters auf hohen Bänken an der Land
ſtraße ſtehen um vom Fuhrwerk der Molkerei abgeholt zu
werden zeigen dem Fremden daß die Viehzucht blüht
Fabrikanlagen verſchiedener Art ſind in Tätigkeit und der
Handel mit den Nachbarländern ſetzt wieder ein Für die
Zukunft verſpricht man ſich aber viel von den Kanälen die
Rhein und Donau Bodenſee und Rhein unterhalb Schaff
hauſen verbinden ſollen und dem wirtſchaftlichen Leben un
geahnte Ausſicht eröffnen

So gibt die Fahrt an den Bodenſee nicht nur Anlaß zu
poetiſcher Träumerei zu weltfluchtfroher Stimmung nach

Keiſen und Wandern
Sonntag den 17 Juli 1921

So fragen ſich viele Reiſende

C h

dem trüben Gezänke der Hauptſtädte ſie zit auch Hofryn
für künftiges Gedeihen ſtille Zuverſicht es do
beſſer werden muß

Am Hafen von Lindau ſpielt die Militärmuſik frohe
Weiſen langſam füllt ſich der Dampfer er fährt aus dem
Hafen am bayeriſchen Löwen vorüber das gartengeſchmückte
Ufer entlang Bad Schachen aſerbrug rüßen noch ein
mal die württembergiſchen Dörfer un tädtchen ſtehen
ſcharf gezeichnet am blaſſen Himmel Meersburg taucht auf
am Horizonte en ſich die Türme von Konſtanz in
weiter Ferne verſchwindet das Hochgebirge

einma

Friedrichroda Thüringer Wald Kurliſte 11 zählt 4590
Kurgäſte 4266 Paſſanten zuſammen 8856

Führer von Bad Reichenhall Der ſeit einem Menſchen
alter beſtehende altbewährte Bühler Führer vos
Bad Reichenhall und Umgebung mit Berchtesgaden Salz
burg und Lofer iſt in einer kurzgefaßten und handlichen
Ausgabe ſoeben in neuer Auflage im Verlag der
Wiedemannſchen Buchdruckerei in Bad Reichenhall
erſchienen Das mit einer hübſchen Amgebungskarte und
Bildern ausgeſtattete Büchlein umfaßt alles Wiſſenswerte
über den großen Kurort und ſeine Umgebung und ſtellt für
Beſucher Reichenhalls ein Unentbehrliches Hilfsmittel dar

Von den PZügen Berlin Halle München Man ſchreibt
uns Seit dem 1 Juli verkehrt auf der Strecke Berlin
Saalfeld München ein Schlafwagenzugpaar das gewöhn
liche Sterbliche aber nicht benutzen können Oefter als ein
mal waren dieſe Züge kaum halb beſetzt Hiergegen iſt der

Zug der Berlin gegen 8 Uhr abends verläßt ſeit mehre
ren Tagen derart überfüllt daß Hunderte von Reiſenden in
den Durchgängen kampieren müſſen und in den Provinz
ſtationen Reiſende faſt nicht mehr aufgenommen werden kön
nen Warum wird der Zug nicht geteilt warum werden
dem eine Stunde vorher abgehenden Luxuszug nicht Wagen
3 Klaſſe alſo für gewöhnliche Menſchen angehängt

un
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